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Von der Wandertafel an der Fischbacherstrasse gehen wir an der Kirche und am Gasthof 
Löwen vorbei,über die Löwengasse in Richtung Umlach. Über die Brücke wandern wir weiter 
über die Gigelbergstrasse zur Heinrichsburg. Von dort aus geht es in Richtung Hochdorf, 
beim 2. Kiesweg, welcher links abbiegt, gehen wir dem Waldsaum entlang bis zum Weiler 
Scharben . In Scharben durch den Hof, dann links an einem alten Baum und Weiher vorbei in 
Richtung Märbottenweiler. Zuerst geht es geradeaus nach 500 mtr. rechts durch den Hof 
Schupp (dieser gehörte früher zum Schloss Hummertsried) dann biegen wir links ab und 
gehen zum Klotzenhof. Nach erreichen der Strasse nach Hochdorf gehen wir links auf Dieser 
ca. 200 mtr.weiter bis zum Abzweig der Gigelbergstrasse. Über diese Verbindung erreichen 
wir wieder den Startpunkt. Jedoch vor dem Erreichen des Endpunktes, gehen wir bei der 
Kreissparkasse (früher Hof Wiedemann, welcher ebenfalls dem Strukturwandel zum Opfer 
gefallen ist, wie alle 54 Landwirte der Ortschaft Eberharzell) in die Kirche, welche früher 
Wallfahrtskirche zur Schmerhaften Mutter Gottes war. Eine wechselvolle Geschichte prägte 
diese Gotteshaus, wobei sicher ein markantes Ereignis der Umbau war, welcher im Jahre  
1968 begonnen wurde und nach einem Brand, kurz vor der Einweihung am 18. März 1971 , 
nochmals neu begonnen werden musste und erst mit der Weihe im Jahre 1973 abgeschlossen 
werden konnte. 


